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des Vinodol, jenes mit der östlichen Quarneroküste parallel verlaufenden
Längstäles, welches an der Bucht von Buccari beginnt. Die bloss
administrativ gebräuchliche Bezeichnung „ungarisches -^- eigentlich
ungar.-kroatisches — Küstenland" (also nicht Ungarn s. str.) hätte im
Cat; am besten durch Cro. m. ersetzt werden sollen*.

Es ist überhaupt entschieden zu warnen, die politischen Staats-
einteilungen bei der Vaterlandsangabe yon Naturobjekten zu ge-
brauchen. Wer wird nach den Ergebnissen des ßalkankrieges, die
vielen als türkisch bezeichneten Arten in den Katalogen umtaufen?

8. Für Otiorrhynchus (Nilepolemis) tagenioides G e r m . v. provo-
cütor noy. gibt R e i t t e r , W. E. Z: 1913, 102, folgende Patria an:
,,Südtirol : Trentino ? Ein Stück mit der Bezeichnung : Trenta in
meiner Sammlung. Triglav." Trenta ist des vom Isonzofluss durch-
flossene Tal am Nördfusse des Triglavstockes und hat mit dem Tren-
tino nichts gemein.

9. Lucdnus cerviis L. Ein seinerzeit als tetraodon (!) erhaltenes
„Kismaros-Hungaria Robert Meusel" bezetteltes cf gehört nach den
Reitter'schen Betimmungstabellen zur var. turcicus S t u r m .

Verschiedene koleopterologiscbe Notizen.
Zu Staphylinus parumtomentosus S t e i n .

In seiner „Fauna Germanica" führt R e i t t e r in einer Fussnote auf Seite 119
des II. Bandes die kurze Beschreibung obgenannten Käfers an.

Anlässlich einer Durchsicht meines Staphyliniden-Materials kam ich auf einen
beiseite gesteckten, mir stets zweifelhaft scheinenden caesareua C e d e r h . , der sich
nach Vergleich mit eingangs zitierter Beschreibung als Staphylinne pärumtomentosua
S t e i n entpuppte.

Zu erwähnen wäre, dass bei diesem meinem Exemplare die Hinterleibstergite
ohne goldgelbe Haarmakel sind, da Reitter die Fussnote auf caesareua C e d e r h , be-
zieht, die gleichen Makeln auch auf den Vorderecken des Halsschildes fehlen und dass
die schwarze' Behaarung der Flügeldecken sich nur auf den grössten Teil der Ober-
fläche derselben beschränkt, der umgeschlagene Rand und die Schultern aber schon
wie der Spitzehrand von rötlichen Haaren bedeckt sind. •

Ich fing diesen Käfer am R a d i b e r g bei K l e b l a c h in O b e r k ä r n t e n in
zirka 1000 Meter Seehöhe. V / ; . ....- :,:: :

In der „Fauna Germanica" ist als Fundort: „Böhme.n, ,Er z g e b i r g e , bisher
zwei Q bekannt", verzeichnet. • : : ^ , . , . ....•-••

- Herrn kaiser!. Rat R e i t t e r war. diese Art "damala unbekannt. • •- - ••-•
V i k t o r KonsÖheg'g'i KÌeblach. --
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17. Ich besitze 1 Trechus aus Bosnien, der vollständig auf die Beschreibung dès
lotus P u t z passt; demnach sind :die Batrien dieser Art folgende: St., Ist., Sii., Hal ic ,
Hu., Tr.. Roman., Bos. ' " : ' f.

18. Pselaphus Melichari R t t . (sp. n. Roub. i. 1.) habe ich im Nordkaukasus
gesammelt und vor seiner Beschreibung als sp. n. betrachtet (teste" R e i t t e r ) . ' ' -"

19. Cephennium Orouvellei R e i t t e r , W. E. Z. XXVII,.. 1908. 19. aus
Griechenland muss einen anderen Artennamen erhalten wegen Cephennium QrouvdUi
C r o i s s Col. I., 90, -54, aus Südfrahkreich; ich schlage den Namen .heUenicum vor.

20. Herr Schirmer führt in der D. E. Z., 1913, 317, anlässlich.der Beschreibung
einer neuen Aberration (A. heraldica S c h i r m e r) einige andere Aberrationen von Cocci-
nella 5 punctatah. an, ohne auch folgende zu zitieren: A. Clüpeki F l e i s c h . , Cesti
brouci, 1896, 723, Nov.; A. Minckwitzi H ä n e l , E. B., 1911, 125, Saxoniâ;'.^.. Kniepr
hofi H ä n e l , Ë. B. 1913, 98 (Tab.: D^ E. Z., 1913. 188), Pommern; ".".

21. Aphodius Smetâceki R o u b . , W. E. Z. 1911. 134, ist als ab. des merdanW.F.
anzunehmen. Dièse Form besitzt" merkwürdigster Weise die gefleckten Flügeldecken,
obwohl das Hauptmerkmal des Subgenus Eaimus Mu l s . (wo der merdariua F. hingehört)
ist, dass die Elytren ausser den Rändern absolut ohne Flecken sind. ' " ' "

• •• . J a n R o u b a l , Pribram.

Zu „Weitere Beiträge zur Blindkäferfauna Ungarns'*- von Dr. Ed. Knirsch,
Heft X, pag. 160—165 dieser Zeitschrift ' . .

Anophthahnua cognatus var. - grandis ist durch An. cogn. v&r. major . zu er-
setzen, da jener Name bereits vergeben ist (Trechus grandis).\, .'•-..• •

Drimeolus condoricua. ' . ' • " . ' T' '
Am Schlüsse des Aufsatzes ist hinzuzufügen : Condorgruppe bei Rezbanya, Bihar.

Mit Anophthalmu8 Taxi B r e i t und Pholeuon Knirschi B r e i t , vergesellschaftet.
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